BibleWorks 6 (BW 6)

BibleWorks, LLC, ca. 300.- €, Systemvoraussetzungen: PC ab Pentium, Windows 95/98/ME/NT/2000/XP, 32 MB RAM, CD-ROM Laufwerk, 200 MB bis 1,4 GB Festplattenplatz je nach Installation

BW 6 ist wohl der Rolls Royce unter den Bibelprogrammen und das nicht nur wegen seines Preises.  Es enthält 16 Bibeln in den biblischen Grund-Sprachen (Griechisch und Hebräisch) und 29 englische Bibeln, sowie Bibelübersetzungen in etwa 20 weiteren Sprachen. Dazu gehören auch acht deutsche Bibelübersetzungen. Darunter ist die Luther 1984, die revidierte Elberfelder Bibel und das Münchner NT, sowie die Luther-Übersetzung von 1545. Das Besondere beim Müncher NT und der Luther-Übersetzung von 1912 ist, dass mit jedem deutschen Wort das hebräische bzw. griechische Original verlinkt ist. Allein durch das Überfahren mit der Maus wird das Originalwort und die Übersetzungsmöglichkeiten angezeigt. Darüber hinaus verfügt das Programm über viele verschiedene Nachschlagewerke und Wörterbücher, alle jedoch auf Englisch. Das Programm selbst ist auch in Englisch. 

Die Installation ist einfach und der CD liegt ein sehr ausführliches Handbuch bei. 

Auf einer zweiten CD finden sich viele verschiedene Videos, welche die einzelnen Funktionen erklären. Dies ist bei dem großen Funktionsumfang des Programms auch notwendig. Die Möglichkeiten reichen von höchst komplexen Suchfunktionen (bei den griechischen und hebräischen Bibeln auch Suchen morphologischer Art, was Exegeten besonders zu schätzen wissen) hin zu dem Einbinden von eigenen Bibelübersetzungen. Sicherlich wird diese Funktion eher was für Bibelübersetzer sein. Dies sollte jedoch nicht vor dem Gebrauch abschrecken. BibleWorks lässt sich in drei verschiedenen Einstellungen fahren (Beginner, Standart, Profi), dadurch kann man sich langsam in das Programm hineinarbeiten. 

Das Programm läuft ansonsten sehr stabil und wirkt sehr durchdacht. Einen kleinen Schönheitsfehler gibt es für alle deutschen Benutzer des Programms: Bei der Verwendung von englischen Bibelübersetzungen, wechselt auch das Tastaturlayout ins englische, d. h. Umlaute wie  ä,ü,ö und auch Sonderzeichen werden versetzt. 

Neu an der Version 6.0, die gerade auf den Markt gekommen ist, sind eine Reihe von hilfreichen und nützlichen Zusatzprogrammen. So enthält BibleWorks jetzt einen Vokabel-Assistenten, der beim Lernen der griechischen bzw. hebräischen Sprache sehr hilfreich sein kann. Er kann auf die eigenen Bedürfnisse angepasst werden, indem man z.B. die Übersetzung der Vokabeln in die deutsche Sprache überträgt. Sogar die Aussprache der Wörter kann man sich anhören und, falls man dies möchte, neu aufnehmen. 

Neben einer Reihe anderer Neuerungen ist auch neu, dass sich ein kleines Fenster öffnet, wenn der Cursor über einem griechischen oder hebräischen Wort steht. In diesem Fenster werden die Grundbedeutung und eine kurze grammatische Analyse des Wortes angezeigt. Auf diese Weise kann man noch direkter als bisher mit den Texten arbeiten. 

Auch mit geringen englisch Kenntnissen ist  das Programm von großen Nutzen, allerdings wird einem einiges vorenthalten. Die hohen Anschaffungskosten sind aufgrund des großen Spektrums an Material und Programmmodulen gerechtfertigt. Um das Programm aber völlig ausnutzen zu können, sind Kenntnisse im Englischen, Griechischen bzw. Hebräischen nötig. Gerade im Umgang mit der den hebräischen und griechischen Grundtexten entfaltet BibleWorks nämlich sein gesamtes Leistungsvermögen. Besonders hervorzuheben ist die ständige Verbesserung des Programms und der enthaltenen Daten-Module. Durch ein kostenloses Internet-Update ist auf diese Weise sichergestellt, dass man jeweils die aktuellste Version nutzt.

